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Jungen 19 Bezirksliga Rückrunde

SC Vöhringen II : SSV Ulm 1846 V 
Sonntag, 28.01.2024, 10:00 Uhr

SC Vöhringen II siegt gegen SSV Ulm 1846 V

Auch wenn das Endergebnis einen bis zum Ende sehr spannenden Showdown vermuten lässt, so
stand der Sieger schon vor den letzten Spielen fest: Mit 6:4 in den Spielen und 22:14 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom SC Vöhringen II ihr Heimspiel in der Jungen 19 Bezirksliga Rückrunde
gegen den SSV Ulm 1846 V. Rund 2 Stunden lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Leon
Hilgarth mit seinem Sieg im zweiten Einzel den Erfolg für seine Mannschaft vorzeitig verbuchte.
Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke
Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Schillinger und Hilgarth, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Schillinger / Hilgarth und Göbel / Geywitz, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Hasnat /
Boxhammer überzeugten im Match gegen Baur / Eigenwillig, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht
einen Satzgewinn überließ Marc Schillinger seinem Gegner Paul Baur beim überzeugenden 3:0-Sieg
und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Wenig
Chancen ließ Leon Hilgarth am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner Jonas Göbel. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Rafi Hasnat Tom Eigenwillig in fünf Sätzen. Fridolin
Boxhammer bekam wenig später seinen Gegner Paul Geywitz wiederum beim deutlichen 4:11, 5:11,
5:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
4:2. Beim 3:0-Sieg gelang es Marc Schillinger den Gastspieler Jonas Göbel in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die richtige Taktik hatte Leon Hilgarth
beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Paul Baur ab dem ersten Ballwechsel. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Rafi Hasnat die Partie gegen Paul Geywitz mit 1:3 verlor. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Fridolin Boxhammer
eine 1:3-Niederlage gegen Tom Eigenwillig kassierte. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für den SC Vöhringen II zu Ende. Auch wenn das
Endergebnis anderes vermuten lässt, so war der Spielverlauf nicht bis zum Ende des
Mannschaftskampfes von extremer Spannung und Dramatik gekennzeichnet.

Durch diesen Sieg hat der SC Vöhringen II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 28.01.2024 gegen den
SSV Ulm 1846 IV an. Für den SSV Ulm 1846 V steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SC Vöhringen III am 28.01.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:2 geht.

 Statistik:
 SC Vöhringen II

Doppel: Schillinger / Hilgarth 0:1, Hasnat / Boxhammer 1:0 
Einzel: M. Schillinger 2:0, L. Hilgarth 2:0, R. Hasnat 1:1, F. Boxhammer 0:2 
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 SSV Ulm 1846 V
Doppel: Göbel / Geywitz 1:0, Baur / Eigenwillig 0:1 
Einzel: J. Göbel 0:2, P. Baur 0:2, P. Geywitz 2:0, T. Eigenwillig 1:1


